
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 15.12.2021, 18:00 Uhr, 
in der Eduard-Schläfer-Halle, Neckarhausen, eine 

öffentliche Sitzung
des Gemeinderates statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.

zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-

Tagesordnung:
1.    Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2.    Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher

Sitzung
3.    Grundstücksangelegenheiten

Investorenauswahlverfahren „Edingen Südwest“
Veräußerung des ehemaligen Tennisgeländes

4.    Bebauungsplan „Wingertsäcker - Teiländerungsplan
VI (Wiese)“
- Beschlussfassung gemäß § 4 a Abs. 3 Satz 1

BauGB über die erneute öffentliche Auslegung nach
§ 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden
und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs -

- Satzunsgbeschluss -
5.    Bebauungsplan „Südliche Hauptstraße Neckarhau-

sen“ 
- Erweiterung des Geltungsbereichs -

6.    Anträge der Fraktionen
6.1. Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion: Seniorenbeirat -

Vorstellung des Kreisseniorenplanes und Beratung
der darin enthaltenen Handlungsempfehlungen der
Kommunen

6.2. Antrag der Gemeinderatsfraktion „Die Linke“: Maß-
nahmen zur Effizienzsicherung von Arbeitsgruppen

7.    Bauanträge
7.1. Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit

Carport und Geräteschuppen und eines Mehrfami-
lienhauses in der Grenzhöfer Straße

7.2. Bauantrag zum Neubau einer Grenzmauer in der 
Friedrichsfelder Straße

7.3. Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienhau-
ses mit Befreiung zur Unterschreitung der Anbau-
grenze (Autobahn) in der Fred-Joachim-Schoeps-
Straße

8.    Bekanntgaben
9.    Anfragen aus dem Gemeinderat

Michler
Bürgermeister

Einwohnerantrag zur Klimaneutralität in
Edingen-Neckarhausen
Am letzten Donnerstagvormittag übergab eine Bürgeriniti-
ative mehr als 280 Unterschriften von den Bürgerinnen
und Bürgern aus Edingen-Neckarhausen an Bürger-
meister Simon Michler. Diese wollen mit dem Einwohner-
antrag erreichen, dass Edingen-Neckarhausen bis 2035
klimaneutral sein soll. Bürgermeister Simon Michler sagte,
dass beim Thema Klimaschutz alle gefragt sind und jeder
seinen Beitrag leisten kann und soll. Er begrüßte, dass die
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde eigene Ideen ein-
bringen. Das Einwohnermeldeamt werde die Unter-
schriftsberechtigung der Unterzeichnenden noch formal
prüfen. Das Thema soll voraussichtlich im Januar im
Gemeinderat behandelt werden. 

Bild: Marcus Schwetasch 

Im Bild (v.l.n.r.): Bürgermeister Simon Michler, Sebastian
Maaß, Rolf Stahl und Dietz Wacker
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Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-

nahme aus. Bitte halten Sie Ihre 3-G Nachweise bereit.



Seite 2 Donnerstag, 9. Dezember 2021 Nr. 49



Erinnerung zum 100. Geburtstag Carl-Horst
Brune
Carl-Horst Brune wäre am 06.12.2021 100 Jahre alt
geworden. Mit der Fischkinderstube wurde ein einzigarti-
ges gewässerökologisches Vorhaben am Neckar
geschaffen. Die Realisierung des Großprojekts wurde
auch durch die großzügigen Spenden von Carl-Horst 
Brune ermöglicht, der am 05. März 2019 im Alter von 97
Jahren verstorben ist. Die Fischkinderstube ist ein Treff-
punkt für Groß und Klein. Wir sind Brune für sein Engage-
ment in Edingen-Neckarhausen dankbar.

Gretel Johst spendet Parkbank
Am vergangenen Mittwoch wurde eine von Gretel Johst
gespendete Parkbank im Wert von über 500 Euro an der
Fähre eingeweiht. Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen
konnte ihre Bank entgegennehmen, auf der sich eine klei-
ne Widmung an die Spenderin wiederfinden lässt. Durch
die Spende von Gretel Johst anlässlich ihres 90. Geburts-
tages konnte eine zusätzliche, attraktive Sitzgelegenheit
mit Blick auf den Neckar und die Fähre errichtet werden,
die hoffentlich vielen Besucherinnen und Besuchern Freu-
de bereitet. Bürgermeister Simon Michler bedankte sich
im Namen des Gemeinderats und der Verwaltung für die
großzügige Spende. Wir wünschen Ihnen Allen viel Freu-
de an der Bank, auf der sich eine kleine Ruhepause umso
schöner genießen lässt.

Bild: BMA
v.l.n.r.: Bürgermeister Simon Michler, Fährfrau Martina
Kreuzer und Gretel Johst

Liebe Leserinnen und Leser, 
Seit dem 04.12.2021 gilt in Baden-Württemberg eine ver-
schärfte Corona-Verordnung. In vielen Bereichen des
öffentlichen Lebens brauchen auch Geimpfte und Gene-
sene einen negativen Corona-Test (sogenannte 2G-Plus-
Regel), so auch in der Gemeindebibliothek. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Gemeinde-
homepage.
Bleiben Sie gesund! Ihr Bibliotheksteam. 

Abwasserverband „Unterer Neckar“ 
Edingen-Neckarhausen

Verbandsversammlung des Abwasserverbandes
„Unterer Neckar“ am 30.11.2021
Die Verbandsversammlung mit den Vertretern aus den
Verbandsgemeinden Edingen-Neckarhausen, Ladenburg,
Schriesheim, Heddesheim und Ilvesheim trat am
Dienstag, den 30.11.2021 in der Pestalozzihalle Edingen
zusammen. Der Jahresabschluss 2020 mit einer Bilanz-
summe von 11,552 Mio. Euro wurde festgestellt, ebenso
der Wirtschaftsplan 2022 mit einem Ausgabevolumen von
3,9 Mio. Euro und Investitionen in Höhe von 4,1 Mio. Euro.
Es folgten Berichte über die laufende Supervision im Rah-
men der Betriebsoptimierung sowie über den Sachstand
bei der Umsetzung des Schlammkonzeptes der Ver-
bandskläranlage. Die Bauarbeiten beim Hebewerk I in
Neckarhausen konnten wegen einer noch ausstehenden
behördlichen Genehmigung zur Grundwasserabsenkung
noch nicht wiederaufgenommen werden. Mit einer Ent-
scheidung in den nächsten Tagen wird gerechnet. Wahr-
scheinlich wird der Baubeginn dann erst im Neuen Jahr
sein. Die seit acht Jahren unveränderte Gebühr für die
Fäkalienanlieferung auf der Kläranlage wurde auf einen
Betrag von 10 Euro je Kubikmeter angepasst. Der Wirt-
schaftsplan 2021 enthält eine Kreditermächtigung über 1
Mio. Euro; die Verbandsversammlung beschloss, die Ver-
waltung zu beauftragen, einen Kredit zu den günstigsten
tagesaktuellen Konditionen aufzunehmen. Ebenso erhielt
die Verwaltung den Auftrag, bis zur nächsten Verbands-
versammlung die Gültigkeit des derzeitigen Kostenvertei-
lungsschlüssels zwischen den Verbandsgemeinden zu
überprüfen und dann einen Beschlussvorschlag vorzule-
gen. Als neuer stellvertretender Verbandsvorsitzender
wurde Bürgermeister Andreas Metz, Ilvesheim, gewählt.
Der seitherige stellvertretende Verbandsvorsitzende, 
Bürgermeister Kessler aus Heddesheim wird bei den Bür-
germeisterwahlen in Heddesheim im kommenden Jahr
nicht mehr kandidieren und scheidet dann folglich aus der
Verbandsversammlung aus.

Nr. 49 Donnerstag, 9. Dezember 2021 Seite 3



Seite 4 Donnerstag, 9. Dezember 2021 Nr. 49



Nr. 49 Donnerstag, 9. Dezember 2021 Seite 5



Bunte Blätter auf Straßen und Gehwegen –
Grünschnittsammlung am 18.12.2021
..... sind im Herbst und Winter vielen Anwohnern ein
Ärgernis. Zwar liebt jeder ein Ortsbild, das durch Bäume
aufgelockert ist, und viele wissen die positiven Wirkungen
dieser Sauerstoffspender und Schadstofffilter auf das
Kleinklima zu schätzen. Doch im Herbst wird die Liebe zur
Natur manchmal auf eine harte Probe gestellt.  Nach der
Satzung der Gemeinde über die Verpflichtung der Straße-
nan-lieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen
der Gehwege (Streupflichtsatzung) vom 15.11.1989 sind
Straßenanlieger verpflichtet, Gehwege oder entsprechen-
de Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,50
m von Schmutz und auch Laub zu reinigen und den Keh-
richt zu beseitigen. Dabei bereitet weniger das Kehren,
sondern eher die Entsorgung des Herbstlaubs Probleme.
Die Gemeinde stellt daher wieder Bürgerinnen und Bür-
gern, die Laub von öffentlichen Straßenbäumen kehren
und entsorgen, Laubsäcke kostenlos zur Verfügung. Die-
se können ab sofort beim Bürgerservice im Rathaus Edin-
gen oder Neckarhausen zu den üblichen Öffnungszeiten
abgeholt wer-den. Pro Anforderung werden zunächst
maximal 5 Laubsäcke ausgegeben. Die mit dem Laub der
Straßenbäume gefüllten Säcke können dann kostenlos
bei der Kompostanlage der Gemeinde abgegeben wer-
den. 
Die Kompostanlage ist an folgenden Terminen von 8.00
Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet: 18.12.2021. Die Kompostan-
lage befindet sich im Gewann „Die Milben“ hinter der

Anlage der Firma Sita-Suez (nähe Haltestelle „Gewerbe-
gebiet – Neu-Edingen).
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Dominik Eberle, Tel.: 06203/808-
136, E-Mail: dominik.eberle@edingen-neckarhausen.de 
Bau- und Umweltamt, Herbert Stein, Tel.: 06203/808139,
E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

06.12.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
36.683
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
3.692
Genesene Personen:
32.494
Verstorbene Personen:
497

03.12.2021: Gesundheitsamt: Corona-Hotline ab
sofort wieder täglich erreichbar / Zuständig für Fragen
rund um das Coronavirus, die Vergabe von Tickets für
PCR-Tests und Buchungen für Impftermine
Das Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, das auch für den Stadtkreis Heidelberg zuständig
ist, hat die Zeiten für die sogenannte Corona-Hotline wie-
der ausgeweitet. Ab sofort ist das Infotelefon unter der
Nummer 06221/522-1881 wieder täglich wie folgt erreich-
bar: werktags von 7.30 bis 16 Uhr, samstags und sonn-
tags jeweils von 10 bis 14 Uhr. In den knapp zwei Jahren,
in denen die Corona-Hotline besteht, wurden mittlerweile
mehr als 170.000 Anrufe entgegengenommen. In der Hot-
line erhalten Bürgerinnen und Bürger Informationen zu
Fragen rund um das Coronavirus. Zusätzlich können auch
Personen, die im kreiseigenen Testzentrum in Reilingen
mittels PCR-Test getestet werden wollen, die Corona-
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Hotline anrufen. Im Rahmen eines Gesprächs und einer
Vorprüfung wird abgeklärt, ob die erforderlichen Voraus-
setzungen für eine Testung grundsätzlich erfüllt sind. Das
Testangebot richtet sich nur an Personen mit Symptomen,
die auf eine Corona-Infektion hindeuten sowie Personen,
die engen Kontakt zu einer positiv auf SARS-CoV-2 gete-
steten Person hatten, die eine Warnung über die Corona-
Warn-App erhalten haben oder deren Antigen-Schnelltest
positiv ausgefallen ist. Eine Buchung ist auch online unter
https://www.rhein-neckar-kreis.de/selfservice möglich.
Außerdem können über die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Corona-Hotline auch Termine für eine Impfung an
einem der DIA-Standorte oder Impfstützpunkte des
Rhein-Neckar-Kreises gebucht werden. Aufgrund der
hohen Nachfrage sind zwar nicht zu jeder Zeit Termine
verfügbar. Jedoch werden regelmäßig neue Termine ein-
gestellt, sodass ein erneuter Versuch zu einem späteren
Zeitpunkt zu empfehlen ist. Auch hier gibt es die Möglich-
keit einer Online-Buchung: https://c19.rhein-neckar-
kreis.de/impftermin.  Weitere Infos rund um die Themen
Corona und Impfen gibt es unter
www.rhein-neckar-kreis.de/coronavirus 

Veranstaltungskalender 
Dezember 2021

Mittwoch, 15.12.2021, 18.00 Uhr
SITZUNG DES GEMEINDERATS
Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

AUSSTELLUNG „GRAFIK & DESIGN“
WERKE VON KARL BERTSCH 
Vom 17.10 bis 12.12.2021
Sonntags, 11.00 bis 17.00 Uhr
Schloss Neckarhausen (Hauptstraße)
IG Museum 

Über Veranstaltungsbedingungen informieren!
Seit dem 04.12.2021 gilt in Baden-Württemberg eine ver-
schärfte Corona-Verordnung. In vielen Bereichen des
öffentlichen Lebens brauchen auch Geimpfte und Gene-
sene einen negativen Corona-Test (sogenannte 2G-Plus-
Regel). Personen mit einer Boosterimpfung sind von der
Testpflicht bei der 2G-Plus-Regelung ausgenommen.
Noch bis zum 31. Januar 2022 haben alle noch nicht voll-
ständig immunisierten Jugendlichen im Alter zwischen 12
und 17 Jahren die Möglichkeit, über tagesaktuelle Anti-
gen-Schnelltests Zutritt zu allen 2G-Einrichtungen zu
erhalten. Personengruppen ohne Boosterimpfung werden
bezüglich ihres Immunzustandes Personen mit einer 
Boosterimpfung gleichgestellt: Geimpfte mit abgeschlos-
sener Grundimmunisierung, wenn seit der letzten erfor-
derlichen Einzelimpfung nicht mehr als 6 Monate vergan-
gen sind, Genesene, deren Infektion nachweislich
maximal 6 Monate zurückliegt (Nachweis der Infektion
muss durch eine Labordiagnostik mittels Nukleinsäure-
nachweis / PCR-Test erfolgen). 

Bitte beachten Sie deshalb die Hinweise und Vorgaben
der Veranstalter zu den jeweiligen Angeboten. 
Die Maskenpflicht in ihrer jetzigen Form bleibt erhalten
und auch die Kontaktnachverfolgung durch Datenerhe-
bung muss in verschiedenen Bereichen auch weiterhin
gewährleistet sein.
Bitte beachten Sie zudem auch die aktuellen Informatio-
nen zur aktuellen Entwicklung der Inzidenzzahlen hier im
AMB, der Gemeindehomepage sowie in der Tagespresse.

Meldungen zum Veranstaltungskalender nicht verges-
sen!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 
Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Partnerschafts-Adventskalender – Öffnen Sie täglich
ein Türchen!

Bild: IGP
Am nächsten Sonntag können Sie
bereits das Türchen zum dritten
Advent öffnen und bei richtiger
Beantwortung der Quiz-Fragen
etwas gewinnen. Hier der Zugangs-
Link:  https://tuerchen.com/igp_
jumelage _kalender.de.lavent  und
der QR-Code. Lassen Sie sich jeden

Tag überraschen. Dieses Projekt wird vom Deutsch-Fran-
zösischen Bürgerfonds unterstützt. Wir wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern in Edingen-Neckarhausen und
Plouguerneau einen besinnlichen 3. Adventssonntag!
Jugendbegegnung online! – Warum nicht?
Wird uns die andauernde Pandemie unseren deutsch-
französischen Jugendaustausch und eine kontinuierliche
Jugendarbeit im Rahmen der Partnerschaft zerstören?
Wir hoffen es nicht und wollen bald wieder, möglichst im
nächsten Sommer, eine Jugendbegegnung und einen
Tandem-Sprachaufenthalt anbieten. Aber wir möchten

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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uns auch darauf vorbereiten und lernen, wie man Online-
Jugendbegegnungen organisiert und durchführt. Aber
ohne zu wissen, wie man es anstellt, ist es nicht einfach,
loszulegen! Deshalb bietet die IGP eine kurze Schulung
des DFJW mit vier Terminen im Januar 2022 an, um Ihre
ersten Schritte in den Online-Jugendbegegnungen zu
begleiten. Wer hat Lust, in der Jugendarbeit mitzuma-
chen? Anmeldungen bis zum 15. Dezember 2021. Für
weitere Informationen und Anmeldung: IGP@igp-jumela-
ge.de oder alexia.guillermic@igp-jumelage.de
Ferienjob in der Partnergemeinde?
Wir bieten seit vielen Jahren 4-wöchige Ferienjob-Aufent-
halte in unserer Partnergemeinde an. Wenn Du 18 Jahre
alt bist, kannst Du Dich bei der IGP bewerben. Die Bewer-
bungsunterlagen senden wir gerne zu. Das Deutsch-Fran-
zösische Jugendwerk (DFJW) fördert dieses Programm.
E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Neue Schlösschen-Vorstandschaft startete zielstrebig
und harmonisch
In sechsköpfigem Kreis traf sich das jüngst auf der Haupt-
versammlung gewählte Team im Schlösschen-Saal zur
ersten Sondierung. Nach dem Willkommen durch unseren
alten und neuen Vorsitzenden Hans Stahl gab es eine kur-
ze Vorstellungsrunde. Wobei sich eigentlich alle durch ihr
Engagement für den Verein und bei Schlösschen-Veran-
staltungen schon kennen – wohl bis auf unsere neue
Schriftführerin Anne Günster (Merci gleich fürs erste Pro-
tokoll - Grundlage für diesen AMB-Bericht, da der Pres-
sewart terminlich verhindert war). Wie Hans Stahl voraus-
schickte, ist eine Aktualisierung des Vereinsregisters und
Meldung der neuen Vorstandsmitglieder erforderlich, was
durch ihn erfolgt. Kassenwartin Ursel Stephan gleicht die
Mitgliederdaten mit der Gemeinde ab und überprüft sie
hinsichtlich schon vorhandener E-Mail-Adressen. Die
Jahresbeiträge werden zurzeit abgebucht.  Sobald eine
Aktualisierung der Mitgliederlisten erfolgt ist, übernimmt
Andrea Häfner (Häfner Digitaldruck) deren Datenverwal-
tung. Hierfür schon jetzt herzlichen Dank! Auch das The-
ma Internetseite und Einrichten einer Vorstands-E-Mail ab
1. Dezember wurde besprochen. Co-Vorsitzende Mary-
vonne Le Flécher kümmert sich drum.  Wie voriges Jahr
soll es wieder einen Weihnachtsbrief an die Mitglieder
geben, mit Jahresrückblick sowie dem Hinweis auf künf-
tig verstärkte Nutzung des E-Mailversands für Information
und Kommunikation. Die Schlösschen-Mieter erhalten,
organisiert durch Maryvonne Le Flécher und Vorsitzen-
den-Kollegin Regina Strobel, eine Weihnachtskarte nebst
kleinem Dankeschön fürs rundum gute Verhältnis. Bei den
Restaurierungsarbeiten steht als nächstes Größeres die
Außenfassade an, wobei die Vorgaben des Denkmalam-

tes befolgt werden müssen. Derzeit prüft der zuständige
Handwerker die gegebenen Möglichkeiten. Realisiert wer-
den kann auch das Projekt neuer Car- respektive Fahrrad-
port. Der Plan hierfür wurde vom Bauamt genehmigt,
sodass demnächst gestartet werden kann. Wie unser
neues Vorstandsmitglied Hermann Rommel zusagte, wer-
den die „Bürger in Aktion“ (bei denen er ja federführend
mitwirkt) beim Umbau helfen. Auch die Erstellung eines
Hofkonzepts in Hinblick auf kommende Veranstaltungen
liegt in seinen Händen. Vorher soll es hierfür eine Bege-
hung des Hofs geben. (Fortsetzung folgt/SKV). 
Kontakt:
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Regina Strobel Telefon:
06203/81274 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

„JUZ-Winterpause“
Das JUZ schließt über die Weihnachtszeit seine Türen: Wir
sind vom 18.12.2021 bis zum 09.01.2022 im Urlaub und
wünschen allen Menschen in der Gemeinde schöne Feier-
tage und ein gutes Neues Jahr. 
„13. Fest der KulturEN 2022“
Am 16.09.2021 trafen sich mehrere Vertreter der beteilig-
ten Organisationen, um das Stattfinden des „13. Fest der
KulturEN“ für den 20. März 2022 zu beschließen – wenn
uns „Corona“ nicht wieder einen Strich durch die Rech-
nung macht. Die nächsten Vortreffen sind dann am heuti-
gen Donnerstag, 09.12.2021,18.00 Uhr im JUZ „13“ sowie
am 20.01.2022. 
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am Montag, 17.01.2022, 18.00
Uhr. Themen sind die Jugendratswahlen 2022, der Plan
2022 und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“
ist am Mittwoch, 19.01.2022, 18.00 Uhr, im JUZ – für
die Vorbesprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festi-
vals“ in 2022, etc. Schöne Feiertage und ein gutes 
Neues Jahr!
JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
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Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Geplantes Hilfeleistungszentrum – in eigener Sache
Die Rhein-Neckar-Zeitung sowie der Mannheimer Morgen
haben in ihren jeweiligen Presseartikeln vom 02.12.2021
erneut über das geplante „Hilfeleistungszentrum“ (HLZ)
berichtet und Überlegungen in einem neuen Kontext the-
matisiert. Der Vollständigkeit wegen sowie um eventuellen
Missverständnissen vorzubeugen, nachstehend die Sicht
und Haltung des DRK-Ortsvereins Edingen zum geplan-
ten HLZ: 
Gegenwärtig ist der DRK-Ortsverein Edingen in Räumlich-
keiten des ehemaligen Bauhofes der Gemeinde in der
Gartenstraße 6-12 (hinter dem Feuerwehrgerätehaus) im
OT Edingen untergebracht. In diesen Räumlichkeiten füh-
len wir uns, abgesehen von der beengten Garagensitua-
tion, sehr wohl. Als vor vielen Jahren die Gemeinde auf
das Edinger DRK zukam und über das zur Unterbringung
von Feuerwehr und DRK geplante HLZ informierte, war
von Anfang an klar: wir freuen uns auf die DRK-Räume in
einem gemeinsam genutzten HLZ. Daran hat sich bis heu-
te nichts geändert. Feuerwehr und DRK sind in vielen
Kommunen örtlich vereint. Neben räumlichen Synergien
ergeben sich oftmals weitere positive Effekte, z.B. in der
Zusammenarbeit. Und nicht zu vergessen: Der DRK-Orts-
verein Edingen, der nicht nur die örtlichen Vereine und die
Gemeinde unterstützt, sondern auch (über-)regional bei
Katastrophen Hilfe leistet, kann nur leistungsfähig bleiben,
wenn sich ausreichend Menschen für die ehrenamtliche
DRK-Arbeit begeistern, was auch mit der räumlichen
Attraktivität und der Unterbringungssituation einhergeht. 
In den letzten Jahren und Monaten haben wir den Pla-
nungsprozess für das HLZ konstruktiv begleitet und stan-
den als Ansprechpartner immer zur Verfügung. Wir wün-
schen uns als DRK-Ortsverein Edingen jetzt
Planungssicherheit. Es wäre folgenschwer, wenn sich das
Edinger Rote Kreuz, wie vor Jahren schmerzlich erlebt,
erneut die Frage stellen muss: Quo vadis?

Energiespartipp: 
Umweltfröhliche Festtage – Weihnachtsbeleuchtung
Ein Service Ihrer Gemeinde Edingen-Neckarhausen
In der Advents- und Weihnachtszeit 2021 werden nach
Angaben des Energieversorgers „LichtBlick“ –

https://www.lichtblick.de/weihnachtsumfrage/ – rund
19,5 Milliarden Lämpchen deutsche Haushalte erhellen –
ein neuer Rekord:  2020 waren 0,7 Milliarden Lichter weni-
ger. Der Stromverbrauch beträgt in dieser Zeit 623 Millio-
nen Kilowattstunden – das entspricht dem Jahresver-
brauch einer mittleren Stadt mit 208.000 Haushalten und
entspricht Kosten von etwa 196 Millionen Euro. In den
Fenstern hängen leuchtende Weihnachtssterne und an
Häusern und in den Gärten funkeln Lichterketten in der
Dunkelheit, zuweilen gesellen sich sogar ein lebensgroßes
Rentier oder ein beleuchteter Weihnachtsmann dazu. Mit
einigen Energiespartipps können Sie den Stromverbrauch
senken und den ökologischen Fußabdruck solcher Lich-
torgien reduzieren. 
Auf LED (Licht emittierende Dioden) umsteigen
LED-Lampen halten nicht nur wesentlich länger, sie ver-
brauchen auch bis zu 90 Prozent weniger Strom als her-
kömmliche Lichterketten, die Mehrkosten amortisieren
sich sehr schnell und ein warmer gelber Farbton gibt ein
gemütliches Licht. Zusatzfunktionen wie Licht dimmen
oder Farbwechsel können den Energieverbrauch erhöhen.
Als Außenbeleuchtung eignen sich solarbetriebene LED-
Lichterketten. Noch effizienter sind Lampen, die gar nicht
brennen - am besten ist es also, auf elektrische Weihn-
achtsbeleuchtung zu verzichten! Eine schöne Kerze in
einer Laterne strahlt mehr Weihnachtsruhe aus als hek-
tisch blinkende Lichter. Mit Maß beleuchten. Generell wer-
den Beleuchtungen viel zu früh eingeschaltet. Einprägsa-
mer ist doch, wenn sie bewusst am Abend für einige
Stunden brennen, und zwei, drei leuchtende Sterne am
Fenster sorgen für eine viel weihnachtlichere Stimmung.
Beim Verlassen der Wohnung oder vor dem Schlafenge-
hen gilt: Der Letzte macht die Lichterketten aus.  Nutzen
sie am besten eine Zeitschaltuhr, die das Ein- und Aus-
schalten für Sie übernimmt. Zu echtem Ökostrom wech-
seln. Möchten Sie vor allem die CO2-Emissionen für die
Weihnachtsbeleuchtung senken, sollten Sie Ökostrom
nutzen. Keine batteriebetriebenen Lichterketten: Denn
Batterien landen früher oder später im Müll. Viele Tonnen
Cadmium gelangen jedes Jahr unkontrolliert in die
Umwelt, weil Batterien nicht fachgerecht entsorgt werden.
Nacht- und Winterschlaf nicht stören. Helle, strahlende
Weihnachtsbeleuchtung im Garten lässt nicht nur die
Nachbarn nachts schlecht schlafen, sondern auch Tiere.
Diese brauchen gerade in der kalten Jahreszeit ihre
gesamte Energie, um zu überleben. Störende Lichtquellen
können sich für Tiere verwirrend auswirken. Auch deshalb
ist es besonders wichtig, die Beleuchtung zumindest in
der Nacht abzuschalten.
Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Eine vorherige Terminvereinbarung mit der KliBA ist zwin-
gend erforderlich!
Beratungstermine im Dezember:
Bitte beachten Sie, dass eine Energieberatung gegenwär-
tig nur nach vorheriger Terminvereinbarung stattfindet!
Hierbei können aus organisatorischen Gründen nur Bera-
tungen berücksichtigt werden, die bis 17 Uhr des Vortags
angemeldet wurden. Ansonsten findet derzeit keine Ener-
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gieberatung in den Rathäusern statt. Eine Anmeldung für
die Energieberatung können Sie unter den unten angege-
benen Kontaktdaten durchführen.
13.12.2021: Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2022 ist der 01.01.2022.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung
begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2022 mel-
depflichtig. Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs-
und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte
Januar 2022 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde, Schwei-
ne, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über
einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons,
Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der
HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für
Tiere) herangezogen. Nicht meldepflichtig sind u.a.
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschwei-
ne), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner
und/oder Truthühner. Für die Meldung spielt es keine Rol-
le, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb ste-
hen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der
gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkas-
se muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Vete-
rinäramt gemeldet werden. Schweine-, Schaf- und/oder
Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an
die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2022 an HIT zu mel-
den. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtags-
meldung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen
und nähere Informationen erhalten Sie über das Informa-
tionsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird.
Das Informationsblatt finden Sie auch auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren ört-
lichen Imkerverein werden von diesem an einen der bei-
den Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht

organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden
Landesverbände angeschlossen ist, müssen die Völker
bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. Ab sofort
sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr möglich. Bit-
te melden Sie online, oder über den auf dem Meldebogen
aufgedruckten QR-Code oder per Post.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdien-
ste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jah-
re, etc.) einsehen.
Kontakt: 
Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg, Anstalt des
öffentlichen Rechts, Hohenzollernstraße 10, 70178 Stutt-
gart, Telefon: 0711/9673666, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de
Homepage: www.tsk-bw.de

Goldene Hochzeit

Bild: Marcus Schwetasch
Die Eheleute Anna und Antonio Vingiani, wohnhaft in der
Hauptstraße 407, konnten am Sonntag, dem 28. Novem-
ber 2021, ihre Goldene Hochzeit feiern. Herr Bürger-
meister Simon Michler überbrachte die Glückwünsche
des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten 
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. Wir wünschen den Eheleuten alles Gute.

Frau Priska Pechloch, Neckarstr. 28
am 11. Dezember zum 85. Geburtstag

Herrn HansP Pietrzak, Friedrichsfelder Str. 51
am 11. Dezember zum 70. Geburtstag

Herrn Hans Perih, Hauptstr. 359 WhgNr. 1.OG
am 13. Dezember zum 80. Geburtstag

Frau Brigitte Hanstein, Freiherr-von-Drais-Str. 29
am 13. Dezember zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Edingen-Neckar-
hausen. Weihnachten steht kurz bevor, das Jahr neigt sich
seinem Ende entgegen. Unsere Arbeit war durch Corona
einfach so gut wie still gelegt, was uns sehr leid tut; denn
die Projekte stoppen auch – Eine Kettenreaktion! Die
Schule wurde in Litembo nicht in diesem Jahr eingeweiht.
Es wurde 2015 angefangen zu bauen und steht wirklich
kurz vor der Vollendung. 
Das zweite wichtige Projekt ist die Mobile Klinik; sie
braucht Unterstützung zur Budgeterweiterung und Hilfe
zur besseren Arbeit durch Geräte. Wir können in diesem
Fall helfen, dass die Mobile Klinik leistungsfähiger wird.
Darüber freuen nicht nur wir uns sehr und sind unseren
Spendern von Herzen dankbar. Auch in Litem-bo freut
man sich riesig darüber. So danken wir heute all unseren
Freunden, Helfern und Spendern für das Mittun auch in
Corona-Zeiten. Unseren befreundeten Gruppen, wie z.B.
„Licht für Afrika“ empfinden diese Zeiten als sehr schwer,
Licht für Afrika will mit Wasserkraft Strom für die Schule
einrichten. Das geht im Hochgebirge, wo Litembo liegt,
gut. Ohne Strom kann die Schule nicht starten. Lassen wir
erst einmal Weihnachten kommen, uns wieder erden und
neue Kraft holen für weitere Arbeit für Tanzania. 
Ihnen allen wünschen wir ein frohes, gesegnetes Fest und
ein gutes Neues Jahr 2022. Im neuen Jahr geht die Arbeit
weiter. Machen Sie wieder mit? Wir und mit uns die Emp-
fänger in Tanzania würden sich riesig da-rüber freuen.  Die
gesamte Tanzania-Gruppe grüßt Sie herzlich.

Freitag, 10.12.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Kirche) 
Samstag, 11.12.2021
10.30 Uhr: Jungschar (Kirche)
18.00 Uhr: Adventsandacht mit Friday Upstairs (Kirchhof)
Sonntag, 12.12.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst am dritten Advent Pfarrer Bernd
Kreißig (Kirche) 
10.00 Uhr: Engelschor und Krippenspiel (Kirche – Vogel-
nest)

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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ab 10.00 Uhr: digitaler, regionaler Impuls aus Ladenburg
(eki-edingen.de)
11.00 Uhr: Flötengruppe (Kirche)
Dienstag, 14.12.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 15.12.2021
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren -
2Gplus (Martin-Luther-Kindergarten) Nur mit Anmeldung:
peuker.julia@gmail.com
16.15 Uhr Konfi-Treff (Ort gemäß Ankündigung beim Tref-
fen und per E-Mail)
Advent vor der Kirche
Am kommenden Samstag findet um 18.00h wieder unse-
re kleine Adventsandacht vor der Kirche statt. Nur bei
schlechtem Wetter werden wir in die Kirche ausweichen.
Die Andacht ist zum Mitmachen: Bringen Sie gerne selbst
Texte mit, zum Beispiel kurze Geschichten oder ein
Gedicht oder Gebet, das Sie vorlesen können. Stellen Sie
ein oder zwei Bilder oder Zeichnungen per E-Mail oder
USB-Stick bereit, und sagen Sie ein paar Worte dazu.
Außerdem gibt es adventliche Musik, um uns auf das
Kommen von Jesus Christus in diese Welt einzustimmen.
Am 10. Dezember in die Kirche eintreten
Natürlich ist jeder Tag gleich gut geeignet, um in die Kir-
che einzutreten, falls man nicht sowieso schon Mitglied
ist. Aber warum nicht jetzt, und dann mit einem guten
Gefühl in die Weihnachtspause gehen? Und zum Kirchen-
eintrittstag 10.12. gibt es ein Special: Auf Wunsch kommt
der Pfarrer an einem vereinbarten Tag vorbei auf 1 Stunde
„Weihnachtsmarkt@home“ auf Ihrer Terrasse, Balkon o.ä.:
Mit einer Thermoskanne Glühwein oder Punsch, Weihn-
achtsgebäck, Musik, und Zeit für einen Schwatz. Viele
gute Gründe für einen Eintritt gibt es: Weil man an Gott
glaubt und das mit anderen teilen und Gemeinschaft
haben will. Weil man zwar nicht an Gott glaubt, aber fin-
det, auch in Zukunft sollte es die evangelischen Kinder-
gärten und die kulturellen Aktivitäten wie Konzerte, Feste
und Gesprächskreise geben. Weil man Besuchsdienste
für alte und kranke Menschen und würdevoll christlich
begleitete Lebensereignisse wie Taufe, Konfirmation,
Hochzeit oder Bestattung erhalten möchte. Und vieles
Andere mehr.  Einfach ein kurzes Schreiben oder E-Mail
mit dem Betreff „Kircheneintritt 10.12.“ an das Pfarramt.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr - nur telefonisch oder per Mail
erreichbar.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Freitag, 10.12.2021 
18:30 Uhr Taize-Gebet (Lutherkirche)
Sonntag, 12.12.2021 – dritter Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst zum dritten Advent mit dem Kir-
chengemeinderat (voraussichtlich mit 2G-Regel)

10.00 Uhr: Advents-Kindergottesdienst (Treffpunkt vor der
Lutherkirche)
ab 10.00 Uhr: "Sternenfunken" - Regio-Online-Impuls aus
Ladenburg
Montag, 13.12.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (0nline)
Dienstag, 14.12.2021
09:30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Gebetsrunde (online)
Mittwoch, 15.12.2021 
16.00 Uhr: Konfirmandentreff (Gemeindehaus)
Gottesdienste in der Lutherkirche – jetzt auch mit digi-
talem Zugang
Der Kirchengemeinderat berät in seiner Sitzung am
Dienstag 7.12.21, wie wir fortan - und im Besonderen an
Weihnachten - die neue Corona-Verordnung der Landes-
kirche umsetzen. Voraussichtlich wird bereits der kom-
mende Gottesdienst nur in 2G angeboten werden können
(Zutritt nur für Geimpfte und Genesene mit entsprechen-
dem Nachweis). Bitte bringen Sie deshalb den QR-Code
Ihres Immunitätszertifikats mit und halten Sie ihn am Ein-
gang bereit. Für die Kontaktnachverfolgung bieten wir nun
auch den digitalen „check-in“ mit der luca-App oder
Corona-Warn-App an.
Sanierung des Glockenstuhls und der Glocken
Am vergangenen Sonntag riefen unsere Glocken wieder
zum Gottesdienst! Zwar konnten noch nicht alle Glocken
läuten, weil für die „Gebetsglocke“ leider ein falscher
Klöppel geliefert wurde, aber die anwesende Gemeinde
war - über den Monitor in der Kirche - live „dabei“. Kurz-
fristig hatte unser Technik-Team eine Kamera im Glocken-
turm installiert. Herzlichen Dank! Sehr dankbar sind wir
auch für die vielen größeren und kleineren Spenden, die
uns bisher erreicht haben. Zu den nötigen 24.000,- Euro
fehlen uns momentan „nur“ noch 5.513,- Euro.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Samstag, 11.12.2021
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung (Pater Müller SJ)
Sonntag, 12.12.2021  3. Adventssonntag
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
F 18.00 Uhr: Adventliche Soirée – Gestaltung: Caecilien-
chor St. Bonifatius
Montag, 13.12.2021  
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
F 19.30 Uhr: Sternstunde (Gemeindereferentin Mlynski)
Dienstag, 14.12.2021
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
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E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Rorategottesdienst (Pfarrer
Miles)
Mittwoch, 15.12.2021
N 19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier für Frauen (Gemeindere-
ferentin Mlynski)
Donnerstag 16.12.2021
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Rorategottesdienst (Pfarrer
Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Mi, 15.12. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Mo, 20.12. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Mi, 22.12. von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,
Diakon Willi Merkel: Do, 16.12. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr in der Kirche St. Aegidius, 

„Was uns aufgegeben ist in winterlicher Zeit…“ Wort-
Gottes- Feier für Frauen.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Mittwoch, den
15.12.2021 um 19.00 Uhr in der Kirche St. Andreas in
Neckarhausen. Gemeinsam wollen wir dem nachspüren,
was die winterliche Zeit an Kraft und
Energiereserven für uns bereithält und um den Segen Got-
tes bitten in diesen Tagen. Ich freue mich über alle Frauen
aus der Seelsorgeeinheit, die sich angesprochen fühlen
und gern dabei sind. Herzlichst, Cordula Mlynski,
Gemeindereferentin

Chor St. Bruder Klaus Edingen
Wegen der dramatisch gestiegenen Corona-Infektions-
zahlen und der gesellschaftlichen Verantwortung haben
sich die Chormitglieder gemeinsam mit  ihrem Dirigenten
Matthias Hartmann für eine Unterbrechung der Chorpro-
ben entschieden, bis die Lage sich wieder entspannt hat.
Das bedeutet, dass wir unsere geplanten Auftritte im
Advent und an Weihnachten absagen müssen. Wir hoffen,
im neuen Jahr bald wieder mit regelmäßigen Chorstunden
beginnen zu können.

Termine 
Mittwoch, 15.12.21, 19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier für
Frauen, in der St. Andreas Kirche    

St. Andreas-Chor Neckarhausen
Weihnachtsgrüße vom St. Andreas-Chor. Allen Förderern
und Freunden des St.-Andreas-Chors wünschen die 

Sängerinnen und Sänger ein besinnliches Weihnachtsfest
im Kreise der Familie. Das Singen in  Gemeinschaft ist
wieder ausgesetzt. Es fehlt uns allen sehr und wir vermis-
sen einander. Dennoch haben wir uns und andere zu
schützen und verzichten daher auch dieses Weihnachten
auf einen Gottesdienst mit Chorgesang. Jetzt heißt es ver-
antwortlich handeln. Auch für das nächste Jahr fahren wir
auf Sicht und planen musikalisch mit Bedacht. Ihnen allen
einen friedvollen Jahreswechsel bei guter Gesundheit und
bleiben sie ihrem St.-Andreas-Chor gewogen. Proben:
Derzeit finden keine Proben statt. Mehr Information zum
St.-Andreas-Chor unter: http://st.martin-ma.de/html/con-
tent/kirchenchor_st_andreas_neckarhausen.html

Genießen Sie die Adventszeit mit einem schönen Buch.
Die Bücherei St. Andreas in der Fichtenstraße 11a, 
Neckarhausen bleibt nur am Donnerstag, den 23.12.2021
geschlossen. Ansonsten sind wir zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da: dienstags zwischen 16.30 und
18.00 Uhr und donnerstags zwischen 17.30 und 19.00
Uhr (mit Ausnahme von Feiertagen). Es gelten die 2G-
Regeln und Maskenpflicht ab 6 Jahren. Neuanmeldungen
sind unkompliziert und jederzeit möglich - unser Service
ist kostenlos.

Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
Uhr Gottesdienst Besonderes:  Sa.25.12. 09:30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst,  Mi. 29.12. 20:00 Uhr Gottes-
dienst zum Jahresabschluss,  So. 02.01. 09:30 Uhr Neu-
jahrsgottesdienst -- Zutritt zu allen Gottesdiensten nur mit
FFP2 Maske  Kontakt: Steffen Ambiel E-Mail:
steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Bericht aus dem Kreistag
Unser Kreisrat Thomas Zachler berichtet aus dem
Kreistag, dass es derzeit um die Höhe der Kreisumlage für
2022 geht: “Es würde unserer Heimatgemeinde Edingen-
Neckarhausen schon gut tun, wenn wir knapp 170.000
Euro mehr zur Verfügung hätten, wie das unsere SPD
Kreistagsfraktion Rhein-Neckar fordert“, betonte Zachler,
„zumal es bei unserem Senkungsantrag um 1% Kreisum-
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lage lediglich um die in den letzten Tagen neu bekanntge-
wordenen Zuwächse geht, und der vom Landrat einge-
brachte und auskömmlich finanzierte Haushalt gar nicht
betroffen wäre“. In diesen schweren Zeiten viele Millionen
beim Kreis anzusparen, für die Jahr für Jahr hunderttau-
sende Euro Strafzins zu bezahlen wären, hält die SPD
nicht für wirtschaftlich.
Zum besseren Verständnis: Beim derzeit vorgeschlage-
nem Hebesatz von 24,5% würde unsere Gemeinde 5,24
Mio. Euro Kreisumlage bezahlen, was rund 46.000 Euro
mehr als im Jahr 2021 bedeutet. Bei dem von der SPD-
Fraktion beantragten Satz von 23,5% wären das "nur"
noch 5,07 Mio. Euro.
Die SPD-Fraktion Rhein-Neckar begründet ihren Vor-
schlag wie folgt: "Die Finanzen im Rhein-Neckar-Kreis
entwickeln sich deutlich besser, als bei der Aufstellung
des Haushaltsentwurfs im September 2021 abzusehen
war. In den neuen Kennzahlen geht die Kreisverwaltung
selbst schon von acht Millionen Euro höherer Liquidität als
zur Zeit der Haushaltsaufstellung aus. Noch nicht einge-
rechnet sind die Verbesserungen aus der höheren Steuer-
schätzung Ende November.
Bei dem von der Kreisverwaltung vorgeschlagenen Hebe-
satz von 24,5% würde viel Liquidität beim Kreis ange-
häuft, die zu sehr hohen Verwahrzinsen führen würde,
während viele Gemeinden im Kreis zeitweise Kassenkre-
dite aufnehmen müssen".
Spannend wird es bei der kommenden Abstimmung in der
Sitzung des Kreistags in Angelbachtal werden, wie unse-
re Kreisräte aus Edingen-Neckarhausen bei der künftigen
Höhe der Kreisumlage abstimmen werden. Folgen sie
dem Vorschlag der Kreisverwaltung oder unterstützen sie
den Vorschlag der SPD-Fraktion, der den Kommunen im
Kreisgebiet finanzielle Entlastungen im nächsten Haus-
haltsjahr bringen wird? Vielleicht kommt ja auch noch ein
kurzfristig eingereichter Kompromissvorschlag, der zwi-
schen den beiden aktuellen Vorschlägen liegen könnte.
Lassen wir uns überraschen. (TZ)
Kontakt: 
Thomas Zachler, Kreisrat; Tel.: 5343
Homepage: www.spd-en.de

Klima und „Geldbeutel“ schützen – nur dann wird die
Energiewende gelingen; darum „Integriertes Energie-
und Klimaschutzkonzept“ jetzt starten
Ein „Integriertes Energie- und Klimaschutzkonzept“ ent-
hält konkrete Strategien und Maßnahmen für die Reduk-
tion von Emissionen und verdeutlicht, was auf diesem
Gebiet getan werden sollte und was technisch und finan-
ziell machbar ist. Es berücksichtigt alle maßgeblichen
Quellen von Treibhausgasen und umfasst verschiedene
Handlungsbereiche in den jeweiligen Sektoren: Strom,
Wärme, Verkehr und Stoffströme.
Insbesondere zur Energieversorgung schätzen immer
mehr Bürgerinnen und Bürger den Wert kommunaler und
bürgernaher Strukturen. Die Energiewende ist auf der
kommunalen Ebene den Menschen am nächsten und fin-
det durch diese Nähe am besten Verständnis und Unter-
stützung. Darum unterstützen wir als örtliche CDU Bür-

gerbeteiligungsmodelle ausdrücklich. Wir möchten alle
Bürger sowie die ortsansässigen Unternehmen partner-
schaftlich in die Umsetzung der Energiewende einbinden.
Durch Einbeziehung möglichst vieler Akteure entstehen
nicht nur gute Ideen und Vertrauen zwischen den Beteilig-
ten, sondern auch Wertschöpfung vor Ort. Unser Ziel ist
es, dass zukünftig die Gelder, die heute noch für fossile
Energieträger ausgegeben werden in der Gemeinde und
der Region verbleiben und dadurch den Bürgern finanziell
zugutekommen. Die Umstrukturierung der Energieversor-
gung hat also positive Auswirkungen auf den Geldbeutel
der Bürger. Diese Gelder sollten sukzessive für Investitio-
nen in den Aus- und Neubau der Energie- und Wärmeer-
zeugung, der Speicherung und Schaffung von neuen
Energie-Infrastrukturen Verwendung finden. Auch die pri-
vate und öffentliche Gebäudesanierung wird einen erheb-
lichen investiven Posten darstellen, doch mittel- bis lang-
fristig zu finanzieller Entlastung auf beiden Seiten führen.
Hier müssen zwei Dinge gleichzeitig geschehen: Zum
einen muss der Wärmebedarf der Gebäude reduziert wer-
den und zum anderen muss dafür Sorge getragen werden,
dass der verbleibende Wärmebedarf auf klimaneutrale
Weise gedeckt werden kann. Diesen Transformationspro-
zess auf der Ebene der Kommunen zu steuern, ist zentra-
ler Gegenstand des kommunalen „Integrierten Energie-
und Klimaschutzkonzepts.“ Diese komplexe, langwierige
und mitunter kostenintensive Aufgabe wird nur mit umfas-
senden Strategien erfolgreich gemeistert werden können.
Die Gemeinde ist hierbei der zentrale Akteur, der EU-,
Bundes- und Landesrecht umzusetzen hat. Gelingen wird
dies nur, wenn von Beginn an, die Bürger und Unterneh-
men in diesen Transformationsprozess fest eingebunden
sind, damit am Ende ein - wie auch immer geartetes -
klimaneutrales und zugleich wirtschaftliches Strom- und
Wärmeversorgungssystem entsteht wird. (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer E-Mail: lukasschoefer@gmail.com / Barba-
ra Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel, Telefon:
06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Das unwahrscheinliche Team – Wie realitätsfähig sind
die neuen MinisterInnen?
Seit letztem Montag ist die Zusammensetzung der neuen
Regierung klar. Das könnte ein sehr kontroverses Team
werden. Für uns Grüne ist besonders heikel, dass das Ver-
kehrsministerium an die FDP geht. Volker Wissing hat
bereits (ausgerechnet!) in der Bild-Zeitung angedeutet,
dass er die Dieselfahrer entlasten will. Überhaupt können
wir mit dem Verhandlungsergebnis im Verkehrsbereich
nicht zufrieden sein. Es fehlen klare Worte zu den klima-
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schädlichen Subventionen, die unbedingt abgebaut wer-
den müssen. Dass es an Geld vom Bund für den Ausbau
des ÖPNV und von Radwegen möglicherweise mangeln
wird, liegt auch an Christian Lindner im Finanzministe-
rium. Das wird sich in der Metropolregion auswirken, auch
in Edingen-Neckarhausen, wenn es zum Beispiel um Ver-
kehrstarife, die Anbindung von Neckarhausen an den
Nahverkehr und gesetzliche Möglichkeiten der Parkraum-
bewirtschaftung geht.
Das Klimaschutzgesetz, noch vom alten Bundestag ver-
abschiedet, setzt einen verbindlichen Rahmen, an dem
auch die FDP-Minister nicht vorbeikommen. In der
Gesundheitspolitik hat sich gezeigt, dass die FDP auch
umdenken kann, wenn die harte Realität sie eines Besse-
ren belehrt. Wer hätte noch vor kurzem geglaubt, dass sie
einer Impfpflicht zustimmen könnte. Angesichts der dra-
matischen Entwicklung hätte das einen frühen Bruch der
Koalition bedeuten können, wenn sich die FDP wirksamen
Maßnahmen verweigert hätte. Die Entscheidung für Karl
Lauterbach als Gesundheitsminister ist übrigens noch ein
parteiübergreifend begrüßtes Highlight in der Ampelregie-
rung.
Warum hat sich das grüne Verhandlungsteam für das
Außenamt entschieden und nicht für das Verkehrsministe-
rium? Das Wirtschafts- und Außenministerium zusammen
geben den Grünen innerhalb der Regierung einen ent-
scheidenden Einfluss auf die Europa-Politik. Dass ist mitt-
lerweile sehr entscheidend gerade für die Umweltpolitik,
die maßgeblich von Brüssel gesteuert wird. Auch globale
Vernetzung der Bundesrepublik, internationale Handels-
verträge werden entscheidend sein für den Erfolg der Kli-
mapolitik.
Erfreulich ist auch, dass unsere Wahlkreisabgeordnete
Franziska Brantner in Robert Habecks Ministerium beru-
fen wurde. Zusammen mit dem bisherigen Europaabge-
ordneten Sven Giegold wird sie als Staatssekretärin die
europäische Perspektive im Klima- und Wirtschaftsmini-
sterium einbringen. (WH)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Einwohnerantrag zu Klimaneutralität abgegeben
Wir haben unseren Einwohnerantrag am 6.12 abgeben!
Unsere Hauptforderung an den Gemeinderat ist, dass
unser Ort bis 2035 klimaneutral werden soll. Weiterhin for-
dern wir, einen Bürger:innenrat zu gründen, der die ent-
sprechenden Maßnahmen auf dem Weg dorthin erarbei-
ten und vorschlagen soll. Entscheidend ist zügig mit der
Umsetzung zu beginnen. Ein transparentes CO2-Monito-
ring soll den Fortschritt dorthin dokumentieren. Es soll
mindestens ein linearer Pfad der Reduktion beim CO2 ein-
geschlagen werden, also nicht der Hauptteil der Maßnah-
men auf kurz „vor Toresschluss“ hinausgezögert werden.
CO2 steht hier, wie üblich, als vereinfachende Zielgröße.
Entscheidend ist zügig mit der Umsetzung zu beginnen.

Hinter der Forderung nach Ausgleichsmaßnahmen ver-
bürgt sich insbesondere die Stärkung von natürlichen
Senken. Diese Forderungen haben wir vielen
Mitbürger:innen in Einzelgesprächen vorgestellt und mit
Ihnen diskutiert. Auch mit unseren Gemeinderatsfraktio-
nen und unserem Bürgermeister haben wir gesprochen
und haben eine insgesamt positive Resonanz bekommen.
Viele weitere Schritte sind jetzt notwendig. Der wichtigste,
nächste ist, dass eine Mehrheit des Gemeinderats diese
Forderungen so oder in ähnlicher, aber konsequenter
Form beschließt.
Kontakt:
Klimainitiative Edingen-Neckarhausen, c/o Sebastian
Maaß, Drosselweg 18, Tel.: 06203-957516, Dietz Wacker,
Tel.: 06203-85787, Rolf Stahl, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@klimainitiative-edingen-neckarhausen.de, 
Homepage: www.klima-e-n.de 

Ein Jahr im Schatten von Corona und mit allerlei Sand
im kommunalen Getriebe
Im Fernsehen laufen erste Jahresrückblicke; auch hier im
AMB möchten wir die Dezember-Ausgaben zur 
Rückschau auf 2021 nutzen. Wobei der vorgegebene
Rahmen eine Gesamtübersicht ebenso unmöglich macht
wie näheres Beleuchten der exemplarisch erinnerten The-
men, Projekte und Probleme. Vorausgeschickt sei, dass
das Jahr wie schon großteils 2020 von der Pandemie mit
allen ihren Nöten, Sorgen und Herausforderungen geprägt
war – im ganzen gesellschaftlichen Alltag wie auch in
unserer Gemeinde. Allem voran für die Verwaltung und
hier insbesondere für das Ordnungsamt war dies mit
enorm vielen Zusatzaufgaben verbunden. Wie sich Amts-
leiterin Nicole Brecht und ihr Team diesen neuen, ebenso
schwierigen wie zeitraubenden Anforderungen stellte,
verdient Anerkennung und Dank! Dass da, und das gilt
fürs ganze Rathaus, manch anderes auf der to-do-Liste
nach unten wanderte, ist nachvollziehbar. Andererseits
gab es auch dieses Jahr wieder etliche Vorhaben, bei
denen es – ganz unabhängig von Corona – nicht in der
erhofften Zielstrebigkeit weiter ging. Genannt sei etwa das
Wohnbau-Vorhaben auf der ehemaligen Tennisanlage in
Edingen, das eine bittere Realisierungsschleife drehen
muss. Das vom Rat beschlossene, auch von unserer Frak-
tion mit gutem Ziel (Umgebungs-Einfügung, Schonung
des Baumparks…) vertretene Maßhalten führte zu Wett-
bewerbs-Vorgaben, die für die Investoren wohl nicht
attraktiv, respektive lukrativ genug waren. Besser lief´s
beim Lückenschluss „Wiese“ in den Neckarhäuser Win-
gertsäckern. Zwar änderte der Investor die Planung für die
Reihenhäuser an der Seckenheimer Straße. Die werden
nun traufseitig stehen; was aber die zwingend erforderli-
che Lärmschutz-Bauform gegenüber der BÄKO nicht
beeinträchtigt. Weit länger als geplant zog sich das Fün-
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feinhalb-Millionen-Projekt „Neckarkrotten“ im Edinger
Gemeindepark hin – so konnte der Kindergarten statt in
den Sommerferien erst im Oktober umziehen. In die nun
freie Provisoriums-Anlage zieht, wie im Rat beschlossen
nach einigen Nachbesserungen, der Kiga „Melanchthon“
um – dort erweiterbar um eine Kiga- und eine Kleinkind-
gruppe. Das gemeindeeigene Anna-Bender-Haus bietet
sich nach erforderlichen Sanierungen für eine zentrale Kita
(0-3 Jahre) an. Allein schon mit dem für die Doppelge-
meinde einzigartigen Saal nebst Küche und Fahrstuhl,
barrierefrei und behindertengerecht ist dieses städtebau-
lich ansprechende Multifunktionsgebäude unbedingt zu
erhalten. (Teil 2 folgt / SKV) 
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Gemeinsamer Antrag von Ulf Wacker, SPD und CDU -
„Klimaschutz-Paket jetzt!“
Begründung:
Klimaschutz ist eine der großen Aufgaben unserer und
künftiger Generationen. Um die globalen Klimaschutzzie-
le zu erreichen, ist schnelles, entschlossenes, kompaktes
und ergebnisorientiertes Handeln auch auf Gemeindeebe-
ne notwendig. 
Angeregt durch den Bürgerantrag, den die Klimainitiative
Edingen-Neckarhausen derzeit vorbereitet, ergreifen wir
aus den Reihen des Gemeinderats die Initiative, um uns
schnell und entschlossen auf den Weg zu machen. Wir
übernehmen dabei mit kleinen Modifikationen die sehr
ambitionierten Ziele des angestrebten Bürgerinnen- und
Bürgerantrags und ergänzen diese um die Schaffung einer
Stelle im Bau- und Umweltamt.
Wir berücksichtigen dabei auch einen anstehenden
Antrag der OGL-Fraktion und machen uns dessen Ziele
einer professionellen, wohlinformierten und strukturier-
ten Umsetzung zu eigen, sind aber der Auffassung, dass
wir noch keinen konkreten Auftrag für eine Prozessbera-
tung und -begleitung erteilen sollten. Insbesondere ist
noch prüfen, was unsere Verwaltung (unter Berücksich-
tigung der neuen Stelle) selbst leisten kann, wie eine
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger wirksam werden
kann, welche anderen Anbieter es gibt und ob uns das
Knowhow der Kliba nicht in anderer Weise zur Verfügung
steht. Wir wollen das aber schnell entscheiden und hal-
ten daher eine Frist bis Mitte nächsten Jahres für geeig-
net.
Klimaschutz findet nicht im luftleeren kommunalen Raum
statt. Die Leistungsfähigkeit der Gemeinde und eine gute
kommunale Infrastruktur sind Voraussetzung für eine brei-
te Akzeptanz der notwendigen Maßnahmen. Ein Bekennt-
nis zur Klimaneutralität bis 2035 ist daher auch ein
Bekenntnis zur (logischerweise: klimafreundlichen) Ent-
wicklung der Gemeinde. Das Erreichen der Klimaziele

sollte daher idealerweise in ein kommunales Ent-
wicklungskonzept eingebunden sein. Wir erklären, dass
wir ein kommunales Entwicklungskonzept als Grundlage
eines ganzheitlichen Transformationsprozesses der
Gemeinde anstreben und dass wir in nächster Zeit geeig-
nete Schritte hierzu vorschlagen werden. 
Wir bitten Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister und sehr
geehrte Kolleginnen und Kollegen, diesen Antrag wohl-
wollend zu prüfen. Eine breite Zustimmung wäre nicht nur
ein großer, entschlossener  und „jugendlicher“ Schritt in
Richtung Zukunft, sondern auch ein wertvolles Zeichen
dafür, dass wir bei den ganz großen Themen gemeinsam
handeln wollen und können. (UW,MB,AD,LS,MS)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt!
Erst eins dann zwei dann drei dann vier dann fünf dann
sechs und – sei‘s drum in Zeiten von LED – 12, 24, 48, 96,
192, 384, 768, 1536 – mit exponentiellem Wachstum ken-
nen wir uns ja nun aus, und in dieser wahrlich dunklen
Jahreszeit brauchen wir etwas mehr Licht und Erleuch-
tung im Leben. 80% Energieersparnis kann eine LED brin-
gen. Das ist schnell wieder eingeholt, wenn Haus und
Garten in Lichtkaskaden gehüllt werden. Mist! Schon wie-
der! – Wir hatten uns doch so vorgenommen, keine Spaß-
bremsen mehr zu sein. Gut, dann also ein Vorschlag zur
Güte: Wir wäre es mit einem Weihnachtswunsch oder
einem guten Vorsatz zum neuen Jahr: Ökostrom im Heim
kann uns ein bisschen vom CO2 befrein. Ihr Kinderlein
kommet – zu einem der vielen Ökostromanbieter, und
wenn am Weihnachtsbaume dann die vielen Lichtlein aus
LEDs brennen, hat man ein viel wohligeres Gefühl. Und
dann wäre es noch schön, wenn die Gemeinde nicht nur
die vielen vorhandenen Klimainitiativen unterstützen, son-
dern sogar selber überlegen würde, wie wir anno domini
2022 zu mehr Solaranlagen auf unseren Dächern kom-
men. Ach, das könnte so schön sein, dass im Winter rote
Rosen auf uns regnen. (LR)
P.S. Ein bisschen Satire gefällig? Auf unserer Homepage –
ogl-edingen-neckarhausen.de – gibt’s was auf die Rüben.
Nächstes Treffen: 
Am Freitag, 10.12. um 19 Uhr per Skype. 
Kontakt: 
Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me; Rolf Stahl,
stahlrlf@aol.com, Tel. 85416; Thomas Hoffmann, hoff-
mann.edingen@gmail.com, Tel. 0179 1100402 Walter
Heilmann, walterheilmann@aol.com, Tel. 890377 Home-
page: ogl-edingen-neckarhausen.de
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Tobias Hertel zu seiner Verpflichtung als Gemeinderat 
Schon vor zwei Jahren bin ich zur Gemeinderatswahl
angetreten mit dem klaren Ziel auch gewählt zu werden.
Knapp hat es nur für die Position des Nachrückers bei der
SPD gereicht - was ich jedoch trotzdem als Erfolg werten
möchte. Dass ich nun doch in den Rat eintreten darf ist für
mich auch etwas überraschend gewesen, aber natürlich
auch eine große Ehre! Ich wollte GR werden, um eben
aktiv das Leben in und im Allgemeinen die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen voran zu treiben. Mit Ideen und
einer klaren Meinung will ich mich den kommenden Auf-
gaben stellen und das vor allem im Hinblick auf die des-
aströse Finanzlage der Gemeinde. Es müssen zwingend
neue Einnahmen bei gleichzeitigem Abbau der Ausgaben
generiert werden - da hilft nichts. Auch der Haushalt, los-
gelöst von allen außerordentlichen Erträgen und Ausga-
ben, ist nicht ausgeglichen, was zeigt, dass die Gemeinde
hier ein strukturelles Problem hat. So kann nicht länger
gewirtschaftet werden - keine Schulden abgebaut wer-
den. Ich bin dafür bekannt, dass ich mit meiner Meinung
nicht hinter dem Berg halte, aber mir geht es grundsätz-
lich immer um die Sache, nie um das Persönliche! Per-
sönliche Eitelkeiten spielen als Gemeinderat keine Rolle,
daran gibt es auch von mir überhaupt keinen Zweifel!
Dadurch, dass ich schon in jungen Jahren Vorsitzender
eines Fußballvereins geworden bin, ist mir Gremienarbeit
und die Suche nach dem Kompromiss durchaus bekannt.
Ich freue mich vor allem auch auf die gute und harmoni-
sche Zusammenarbeit mit meinen Fraktionskollegen. Als
Nachrücker war ich bei fast allen Fraktionssitzungen,
sowie sie den öffentlichen Teil betroffen haben, dabei und
konnte mich von der guten Zusammenarbeit und Stim-
mung bereits überzeugen. Ich danke Thomas Zachler per-
sönlich für seine jahrelange Arbeit als Gemeinderat und
speziell für die fast genauso lange Arbeit als Fraktionsvor-
sitzender. Thomas war es, der mich damals ansprach, ob
ich es nicht bei der Gemeinderatswahl für die SPD pro-
bieren möchte. Nun macht er Platz und ich darf in seine
großen Fußstapfen gemeinsam mit der Fraktion nachfol-
gen. Ich freue mich auf die Arbeit, auch wenn es sicherlich
gerade zu Beginn nicht einfach wird sich in alles reinzuar-
beiten. Aber ich bin mir sicher, dass mich Thomas im spe-
ziellen und natürlich auch die Kollegen in der Fraktion mit
Rat und Tat hier unterstützen werden. Ebenfalls hoffe ich
natürlich auch auf eine kollegiale und gute Zusammenar-
beit mit allen Ratskollegen und der Verwaltung. Denn nur
gemeinsam können wir die Probleme anpacken und die
Gemeinde zukunftsfähig machen. Ich wünsche uns nun
allen ein gutes Gelingen! (TH)
Kontakt: 
Tobias Hertel, Telefon 9588648
Homepage: www.spd-en.de

Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde der Sänger-
einheit
Rückblick Jahreshauptversammlung am Donnerstag.
2.12.2021 
Endlich nach merhrmaligem verschieben wegen den
hohen Inzidenzzahlen konnte die Jahreshauptversamm-
lung unter strengen G2 Regeln stattfinden. Die erste Vor-
sitzenden Erika Keller hat die Anwesenden  begrüßt und
die Tgesordnung bekannt gegeben. Begonnen hat sie mit
dem Geschäftsbericht, dann folgte der Kassenbericht,
Kassenprüfung ebenso die Entlastung des Vorstandes,
alles einvernehmlich keine Beanstandung. Neuwahlen
standen an zum Wahlleiter wurde Herbert Jung, ehemali-
ger 1. Vorsitzender,  er hatte die meiste Erfahrung. Zu
wählen waren: Erster und zweiter Vorstand, Schriftführer
und Kassenwart. Die bisherigen standen erneut zur Verfü-
gung und wurden auch einstimmig wieder gewählt. Die
Beisitzer wurden per Akklamation gewählt: Arno Falk Bei-
sitz und Notenwart des Männerchors; BrigitteJäger Bei-
sitz und Sprecherin des Frauenchors; Andrea und Herbert
Jung; Kühlwein Erwin Beisitz und Festausschuss; Pisa
Josef; Beate Schön; Klaus Schön Sprecher Männerchor,
Notenwart und Vizedirigent; Manfred Hemberger Beisitz
und Vizedirigent; Brigitte Walther Beisitz und Pressewart;
Rita Bolz Notenwartin Frauenchor.  Anträge gab es keine
aber eine kurze Vorschau für das Jahr 2022, darüber wer-
den wir sie rechtzeitig informieren. Unter Punkt verschie-
denes gab es dann etwas erfreuliches. Während der
Urlaubszeitim Sommer unserer Wirtsleute wurde der
Gastraum und  der Saal  mit einem neuen Boden ausge-
stattet und vor ein paar Wochen wurden alle Stühle in
einer Behinderten Werkstatt aufgearbeitet, unser Beitrag
zur Nachhaltigkeit. Fast vergessen neue Stuhlkissen gab
es auch. Zum Schluss hat Erika Keller noch auf unsere
frisch renovierte Kegelbahn hingewiesen, ein schönes
Freizeitvergnügen gerade mal 7.- Euro die Stunde egal der
Personenzahl. Gegen 21.45 Uhr konnte die Vorsitzende
die sehr harmonische Jahreshauptversammlung schlie-
ßen. Termine gibt es zur Zeit keine. Allen Geburtstagskin-
der unseren herzlichsten Glückwunsch allen Kranken
wünschen wir baldige Genesung. 
In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund und passen sie auf
sich auf. Auch aus Steinen die einem in den Weg gelegt
werden, kann man etwas schönes bauen./ Johann Wolf-
gang von Goethe
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Nachruf Elisabeth Koch
Traurig nehmen wir Abschied von unserem langjährigen
Mitglied Elisabeth ( Liesel ) Koch. Sie war seit 1965 und
somit über 55 Jahren bei den Edinger LandFrauen . Wir
verlieren mit Ihr ein treues Mitglied. Sie wird uns unver-
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gessen bleiben. Unser Beileid gilt allen Angehörigen.
Info
Bitte teilen sie uns mit, wenn sich ihr Kontodaten / Bank-
verbindung geändert hat, sonst können Kosten auf sie
zukommen. Leider hat Corona uns noch voll im Griff, des-
halb findet im Moment kein Programm Start. Wir wün-
schen ihnen und ihrer Familie eine schöne Adventszeit,
bleiben sie gesund.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Der „Kaisermantel“ ist Schmetterling des Jahres 2022
Vom Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
(BUND) und der Naturschutzstiftung des nordrhein-west-
fälischen BUND-Landesverbands wurde dieser größte
mitteleuropäische Perlmuttfalter zum Titelträger des kom-
menden Jahres gekürt. Wobei der prächtige, leuchtend
orangefarbene Schmetterling mit den perlmuttartig
schimmernden Flecken auf der Unterseite der Flügel zwar
zurzeit noch ungefährdet ist. Doch auch seine Lebensräu-
me, bevorzugt Ränder und Lichtungen naturnahen locke-
ren Mischwalds, sind im Schwund, wie Jochen Behrmann
von der Naturschutzstiftung des BUND NRW erläutert:
"Der Kaisermantel führt uns vor Augen, wie wichtig
gesunde und naturnahe Wälder sind. Vielerorts beobach-
ten wir einen Rückgang der Falterpopulationen. Triste
Fichtenmonokulturen sind nicht nur für den Schmetterling
des Jahres ungeeignete Lebensräume. Hier stehen die
Bäume häufig so eng, dass nur wenig Licht auf den Wald-
boden fällt und kaum Pflanzen wachsen. Der Kaiserman-
tel ist jedoch auf Bodenbewuchs angewiesen…. Auf den
Flächen mit abgestorbenen Fichten sollte daher künftig
besser Mischwald wachsen." In unserer Gemeinde dürfte
(noch) mangels eigener Waldflächen dieser markante Fal-
ter wohl kaum mal zu sehen sein. Aber vielleicht flattert er
den Natur-Fans und -Fördernden ja mal im kommenden
Frühjahr bei einem Waldspaziergang in der Region über
den Weg und vor die Kameralinse. Der Schreiber dieser
Zeilen würde sich über eine Fotozusendung für seine Bil-
der-Vorträge freuen. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Spieleabend im Schützenhaus
Am Freitag, den 17.12.2021 ab 19:30 Uhr laden wir unse-
re Mitglieder, egal ob jung oder alt, für einen gemütlichen
Spieleabend im Schützenhaus ein. Natürlich gibt es wie-
der eine Kleinigkeit zu Essen, wobei auch Glühwein und
Kinderpunsch nicht zu kurz kommt. Selbstgemachte
Plätzchen zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest oder

kleine Snacks werden gerne angenommen. Zur besseren
Planung ist hier eure Anmeldung erforderlich, sei es per
Telefon oder Whatsapp bei Familie Kraus (Dieter 0179-
9080898 / Tanja 0176-70946809). Natürlich könnt ihr euch
auch gerne per Mail oder persönlich im Schützenhaus
anmelden. Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns
sehr freuen. Wir bitten um Beachtung der zu diesem Zeit-
punkt geltenden 2G- oder 3G-Regeln. 

Angelkarten 2022
Ab sofort ist es möglich für Vereinsmitglieder die Angel-
karten 2022 per Mail unter folgender Email Adresse ave-
dingen@gmx.de zu bestellen. Es können die „Neckar-Kar-
te“, „Rhein-Karte“ sowie „Edinger Ried Karte“ mit und
ohne Bootskarte erworben werben. Wir bitten beim
Bestellen ein Bild oder Scan von dem aktuellen gültigen
Fischereischein beizufügen sowie die Kontaktdaten. Das
weitere Vorgehen wird euch in der Antwort-Mail erörtert.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages und des Fangbu-
ches wird der neue Angelschein per Post versendet, hier-
für entstehen Versandkosten in Höhe von 5,00 Euro. Bitte
beachten, der Angelkartenverkauf kann leider nur aus-
schließlich an Vereinsmitglieder erfolgen.  
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Die DJK/Fortuna trauert um Günter Mülbert
Die DJK/Fortuna trauert um ihr Anfang November verstor-
benes Mitglied Günter Mülbert. Unser Mitgefühl gilt den
Hinterbliebenen. Wir werden sein Andenken stets in Ehren
halten.
Einstellung des Übungsbetriebes in verschiedenen
Gruppierungen
Aufgrund der aktuellen Infektionslage und den damit ver-
bundenen Auflagen für den sportlichen Übungsbetrieb,
haben einzelne Gruppierungen der DJK/Fortuna
beschlossen, den Übungsbetrieb vorläufig wieder einzu-
stellen. Dies betrifft aktuell das Klettern, das Kinderturnen,
sowie einzelne Gruppen der Gymnastikabteilung (Mon-
tags und Mittwochs). Wir hoffen, dass die Infektionszah-
len bald wieder einen geregelten und entspannten
Übungsbetrieb möglich machen.

Vorgezogene Winterpause - Spielbetrieb abgesagt!
Winterpause im Verbandsgebiet‼ Die Fußballverbände in
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Baden und Württemberg haben entschieden, sämtliche
ab dem 04.12. bis zum Jahresende 2021 angesetzten Ver-
bandsspiele abzusetzen und in das neue Jahr zu verlegen.
Die Entscheidung war erforderlich, nachdem die Landes-
regierung bis zum Abend weder eine neue CoronaVO
noch eine CoronaVO Sport verkündet hat. Vor dem Hinter-
grund dieser Rechtsunsicherheit und kurzfristig zu erwar-
tender Verschärfungen (2G+ auch für Spieler*innen), ist
eine Fortsetzung des Spielbetriebs nicht zu vertreten. 
Dies gilt für alle Spiel- und Altersklassen von der Oberliga
BW bis zu den Kreisklassen. Weitere Infos auf
www.badfv.de. Somit befindet sich der FC Viktoria bereits
in der Winterpause. Wann es weiter geht, kann derzeit
nicht gesagt werden.
Clubhaus wieder offen!!!
Unser Clubhaus-Wirt Michael Kuss hat wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten geöffnet. Nach einer OP am
Fuß ist er nun wieder völlig einsatzbereit. Termine können
unter persönlicher Vorsprache oder 06203 / 14208 ausge-
macht werden. Wir wünschen Michael nun eine verlet-
zungsfreie Zeit und viel Erfolg! 
Familienfeier wurde abgesagt
Am vorletzten Mittwoch trat die Vorstandschaft in Präsenz
soweit erlaubt und per Telefonschalte zusammen. Thema
war u. An die Familienfeier. Einstimmig kam man zu dem
Entschluss diese abzusagen. Stattdessen soll nächstes
Jahr im Frühjahr ein Frühlingsfest veranstaltet werden.
Auch die Ehrungen verdienter Mitglieder werden aufge-
schoben, da es im Moment unverantwortlich ist, gerade
die Älteren noch vor Weihnachten einer Ansteckungsge-
fahr auszusetzen.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Nikolaus on Tour

Da die Kinder nicht zum Nikolaus in die Jahnturnhalle
kommen konnten, kam der Nikolaus zu den Kindern. Mit
einem weihnachtlich dekorierten Jeep und einen ebenso
festlich geschmückten Transporter als Nikolaus-Ersatz-
Schlitten tourte der TVE-Nikolaus am Sonntagnachmittag
durch den Ortsteil Edingen. Begleitet wurde er von als
Wichtel und Rentieren verkleideten Kindern, die an die am

Straßenrand Wartenden Schoko-Nikoläuse und Kekse
verteilten. Der Nikolaus musste dieses Jahr nicht turnen,
er hatte es in seinem Sessel bequem und konnte unter-
wegs den ca. 300 Kinder Mandarinen überreichen. Auch
der Nikolaus wurde mit Gedichten, Liedern, selbstgemal-
ten Bildern und kleinen Geschenken bedacht. Stim-
mungsvoll wurde es auch durch die musikalische Beglei-
tung von Stips Kraus-Vierling und den gemeinsam
gesungenen Liedern.
Die glücklichen Kinder einschließlich der dankbaren Eltern
entlohnten für den gesamten Aufwand, den die kurzfristig
entwickelte Aktion – einschließlich 2G+, des Hygienekon-
zeptes und der Kontaktnachverfolgung - mit sich brachte. 
Wir danken allen Helfern und allen Unterstützern für ihre
Leihgaben. Insbesondere danken wir Willy Langbein, 
Hermann Schmitt, Stefan Kraus-Vierling, den Familien
Noll, Edelmann und Tödling.
Abteilung Handball: 
Seitens der Handballverbände in Baden-Württemberg
wurden sämtliche Spiele des 04. und 05. Dezember kurz-
fristig abgesetzt. Bis zum Redaktionsschluss wurde von
den Verbänden keine Aussage hinsichtlich der laufenden
Runde getroffen. Fest steht, dass die Spielfeste der Minis
und Super-Minis in diesem Jahr leider nicht wie geplant
stattfinden werden.
Termine/Sportangebot:
Das aktuelle Infektionsgeschehen und die damit verbun-
denen sehr kurzfristigen Anpassungen der entsprechen-
den Verordnungen wirken sich auf das Sportangebot und
die weiteren Termine aus. Auf unserer Homepage
www.turnverein-edingen.de sind die jeweiligen Neuigkei-
ten zeitnah zu finden.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de

Sport trotz Corona
Wir halten den Sportbetrieb soweit wie möglich aufrecht,
halten uns dabei aber natürlich an die rechtlichen Vor-
schriften. Seit dem 3. Dezember, mit Anpassung vom 5.
Dezember, gilt nun: Zutritt zu der Turnhalle haben nur Per-
sonen, die geimpft und getestet sind. Ausgenommen von
der Testpflicht sind Personen, die bereits eine dritte Imp-
fung erhalten haben oder deren Vollimmunisierung weni-
ger als 6 Monate her ist, bzw. Schüler und Schülerinnen.
Da sich die rechtlichen Vorgaben zurzeit aber sehr dyna-
misch ändern, bitten wir Sie, sich auf unserer Homepage
über die aktuelle Situation zu informieren, bzw. mit ihrem
Trainer oder ihrer Trainerin Kontakt aufzunehmen.
TVN bietet Schwimmkurs für Nichtschwimmer an
Um dem Ertrinkungstod von Kindern entgegenzuwirken,
bietet der TV Neckarhausen ab Samstag, 15. Januar
2022, 10:00 Uhr, Kleinhallenbad Pestalozzischule Edin-
gen, einen 15 stündigen Schwimmkurs (á 45 Minuten)
ausschließlich für Buben zwischen dem 5. und 9. Lebens-
jahr an, die noch keine oder kaum Erfahrung ohne
Schwimmhilfen im Wasser haben. Die Kursgebühren
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betragen 60 - 75 Euro (4 - 5 Euro pro Übungseinheit). Eine
Ausführliche Kursbeschreibung finden Sie auf unserer
Homepage. 
Rückblick 2021: Das Jahr der Sanierungen und der
Anschaffungen
In diesem Jahr haben, nicht nur wegen Corona,  die orga-
nisatorischen und administrativen Tätigkeiten einen brei-
ten Raum in der Arbeit des geschäftsführenden Vorstands
eingenommen. 
So wurden im Jahr 2021 im Rahmen der Sanierung unse-
rer Turnhalle weitere Maßnahmen durchgeführt. Das für
die Sanierung der Damendusche und Damenumkleide
aufgenommene Darlehen konnte weiter durch regelmäßi-
ge Zahlungen reduziert werden. 
Kleinere Maßnahmen wie neue Hallenuhr, Beschaffung
von Mobiliar für die Herrenumkleide, Schließung der Tür
(Gang - Herrenumkleide) sind durchgeführt. Der Aus-
tausch der Stahltür (Halle - Hof) ist geplant und die ent-
sprechenden Zuschüsse sind beantragt. 
Weitere kleinere Maßnahmen sind die Beschaffung von 10
Moderationstafeln für das Kulturkonzept, der Austausch
von alten Fenstern im WC Bereich der Gaststätte, der
Austausch der Glasbausteine im Bereich Geräteraum und
die Beschaffung von fahrbaren Garderobenteile, die nach-
einander bis Ende des Jahres 2022 realisiert werden sol-
len. 
Wir werden in den nächsten beiden Jahren unseren Finan-
zen eine Erholung gönnen und werden deshalb erst im
Jahr 2023 größere Sanierungsmaßnahmen fortsetzen.
Geplant sind die Sanierung der Herrenumkleide und -
dusche und die Sanierung des Kellerbereichs unter der
Terrasse.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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Hobbyschneiderin
verkauft liebevoll genähte Kinderkleidung 

(44 - 158) zu fairem Preis.
Telefon 06203-3689

www.kg-muecke.de



Nr. 49 Donnerstag, 9. Dezember 2021 Seite 21

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich ist die Liebe
und die Erinnerung.

Danke

Mathilde Melbert
* 02. April 1927      † 22. November 2021

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und uns ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an unsere Gemeindereferentin Frau 
Cordula Mlynski für ihre überaus stimmigen und trost-
reichen Worte sowie an Frau Andrea Wolf für ihren sehr 
einfühlsamen Gesang.
Danke an das Pflegeteam von „Pflege Daheim“, welches
unsere Mutter die letzten Wochen unterstützend zur Seite
stand.

Günter, Jürgen und Jutta Melbert
mit Familie

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du.

Olivia Gropp
* 31. Mai 1926     † 19. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Horst, Conny, Simon und Nela

Wir haben uns im engsten Familienkreis
von ihr verabschiedet.

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

An alle Abonnenten!
Sollten Sie in 2021 eine neue IBAN-Nummer bzw.
die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. 
Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 
falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,- Euro)
trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444
E-Mail: post@knopf-druck.de

Vielen Dank! Der Verlag
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

Tobias Behrens
St.-Martin-Straße 10 · 68535 Edingen

Telefon: 06203/82460      info@axel-behrens.de
Mobil: 0160/98378601   www.axel-behrens.de

• Innen/Außenputz • Trockenbau
• Vollwärmeschutz • Gerüstbau

Stuckateurbetrieb

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Mitarbeiter*in gesucht
für Schnittblumenverkauf auf Großmarktstand.

4 Tage/Woche, Arbeitszeit v. 2.00 Uhr - 10.00 Uhr,
Mai bis Oktober, ganzjährige Festanstellung

möglich, Fahrerlaubnis für LKW 7,5 t erforderlich.

kochg@gmx.de oder Telefon 0179/5345666
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren
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